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Der Rat der Stadt Oberhausen tritt am
Montag, 18.07.2011, 15.00 Uhr, im Großen
Sitzungssaal des Rathauses Oberhausen,
Schwartzstraße 72, 46045 Oberhausen,
zur 16. Sitzung - Wahlzeit 2009/2014 -
zusammen.

Tagesordnung 

I. ÖFFENTLICHER TEIL

1. Aktuelle Stunde 

1.1 Rechtsrockkonzert in Oberhausen
- auf Antrag der Linke.Liste-Fraktion -

2. Organisatorische und personalwirtschaftliche
Maßnahmen für das Kindergartenjahr 2011/12 in
Form der Veränderung von Angebotsprofilen
einiger Kindertageseinrichtungen als Reaktion
auf veränderte Elternbedarfe
Drucksache Nr. B/15/1444-01
Berichterstatterin: Frau Stadtv. Willing-
Spielmann

3. Organisatorische und personalwirtschaftliche
Maßnahmen im Kontext der Änderung des
Vormundschaftsrechts
Drucksache Nr. B/15/1456-01
Berichterstatterin: Frau Stadtv. Willing-
Spielmann

4. Stelleneinrichtung von 13 Planstellen im
Rahmen des Bildungs- und Teilhabepaketes
Drucksache Nr. B/15/1442-01
Berichterstatterin: Frau Stadtv. Brands

5. Einstellung von Nachwuchskräften im Jahr 2012
Drucksache Nr. B/15/1451-01
Berichterstatterin: Frau Stadtv. Brands

6. Einrichtung des Betrieblichen
Eingliederungsmanagements (BEM) mit einer
Vollzeitplanstelle
Drucksache Nr. B/15/1462-01
Berichterstatterin: Frau Stadtv. Brands

7. Mitarbeiter/innenbefragung
Drucksache Nr. B/15/1429-01
Berichterstatterin: Frau Stadtv. Brands

8. Änderung der Verordnung über das Offenhalten
von Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen
vom 15.11.2010
Drucksache Nr. B/15/1359-01
Berichterstatterin: Frau Stadtv. Brands

9. Änderung der Volksfestsatzung der Stadt
Oberhausen vom 21.12.2009
Drucksache Nr. B/15/1366-01
Berichterstatterin: Frau Stadtv. Brands

10. Fortführung des Landesprogramms 'Jedem Kind
ein Instrument' an Oberhausener Grundschulen
im Schuljahr 2011 / 2012
Drucksache Nr. B/15/1415-01
Berichterstatterin: Frau Stadtv. Brands

11. Zukunftsinvestitionsprogramm Oberhausen
(ZIPO), Konjunkturpaket II
hier: Bewirtschaftungsstand, Minderauf-
wendungen, überplanmäßige Bedarfe
Drucksache Nr. B/15/1450-01
Berichterstatterin: Frau Stadtv. Brands

12. Bauleitplanung
Berichterstatter: Stadtv. Emmerich

12.1 Verlängerung der bestehenden
Veränderungssperre Nr. 122 für einen
Teilbereich des Bebauungsplans Nr. 501 A
- Mülheimer Straße / Essener Straße -
Drucksache Nr. B/15/1382-01

12.2 Erlass einer Veränderungssperre für einen
Bereich des Bebauungsplans Nr. 654 
- Friedrich-Karl-Straße / Styrumer Straße -
(Veränderungssperre Nr. 128)
Drucksache Nr. B/15/1370-01

12.3 Bebauungsplan Nr. 667
- Styrumer Pfad II - West -
Aufstellungsbeschluss
Drucksache Nr. B/15/1362-01

12.4 Bebauungsplan Nr. 668
- Styrumer Pfad II - Mitte -
Aufstellungsbeschluss
Drucksache Nr. B/15/1363-01

12.5 Bebauungsplan Nr. 669
- Styrumer Pfad II - Ost -
Aufstellungsbeschluss
Drucksache Nr. B/15/1364-01

12.6 Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 23
- Liricher Straße / Rosenstraße -
Entscheidung über die vorgebrachten
Stellungnahmen und Satzungsbeschluss
Drucksache Nr. B/15/1416-01

12.7 Aufhebung des Bebauungsplans Nr. 35, 
2. Änderung - Weierstraße / Waldteichstraße -
Entscheidung über die vorgebrachten
Stellungnahmen und Satzungsbeschluss
Drucksache Nr. B/15/1409-01
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12.8 Bebauungsplan Nr. 670
- Dachsstraße / Luchsstraße -
Aufstellungsbeschluss
(Aufstellung im beschleunigten Verfahren
gemäß § 13 a BauGB)
Drucksache Nr. B/15/1427-01

12.9 Regionaler Flächennutzungsplan (RFNP) der
Planungsgemeinschaft Städteregion Ruhr der
Städte Bochum, Essen, Gelsenkirchen, Herne,
Mülheim an der Ruhr und Oberhausen
Einleitungs- und Erarbeitungsbeschluss für zwei
Änderungsverfahren
Drucksache Nr. B/15/1402-01

12.10 Regionaler Flächennutzungsplan (RFNP) der
Planungsgemeinschaft Städteregion Ruhr der
Städte Bochum, Essen, Gelsenkirchen, Herne,
Mülheim an der Ruhr und Oberhausen
Auslegungsbeschlüsse für verschiedene 
Änderungsverfahren
Drucksache Nr. B/15/1381-01

13. Fortschreibung Regionaler Luftreinhalteplan
Ruhrgebiet 
Stellungnahme der Stadt Oberhausen zum
Entwurf des Teilplanes der Bezirksregierung
Düsseldorf
Drucksache Nr. B/15/1436-01
Berichterstatter: Stadtv. Emmerich

13.1 Änderungsantrag der CDU-Fraktion und der
FDP-Fraktion zur Fortschreibung Regionaler
Luftreinhalteplan Ruhrgebiet/Stellungnahme der
Stadt Oberhausen zum Entwurf des Teilplanes
der Bezirksregierung Düsseldorf, Drucksache
Nr. B/15/1436-01
Drucksache Nr. A/15/1478-01

14. Umbesetzung in Fachausschüssen

14.1 Antrag der SPD-Fraktion:
Umbesetzung in Fachausschüssen
Drucksache Nr. A/15/1483-01

15. Berichte der Verwaltung 

15.1 Jahresabschluss 2010
Kenntnisnahme des Jahresabschlusses 2010
durch den Rat der Stadt Oberhausen sowie
Überweisung an den zuständigen Rechnungs-
prüfungsausschuss zur Prüfung und Erstellung
des Schlussberichtes gemäß § 59 Abs. 2 GO
NRW i. V. m. § 101 GO NRW
Drucksache Nr. M/15/1430-01

16. Anträge

16.1 Antrag der CDU-Fraktion zur Erstellung von
Entwicklungskonzepten für die drei
Stadtteilzentren Alt-Oberhausen, Sterkrade und
Osterfeld
Drucksache Nr. A/15/1443-01

16.2 Antrag der CDU-Fraktion zum
Autobahnanschluss für die Gewerbegebiete
Waldteich, nationale Kohlereserve und Zeche
Sterkrade im Rahmen der Weiterführung der 
L 215
Drucksache Nr. A/15/1466-01

II. NICHTÖFFENTLICHER TEIL

1. Revierpark Vonderort GmbH
hier: Erteilung einer Weisung an den Vertreter
der Stadt Oberhausen in der
Gesellschafterversammlung
Drucksache Nr. B/15/1453-01
Berichterstatterin: Frau Stadtv. Brands

2. Konzessionsvertrag mit der evo AG
hier: Ergebnisse des BET-Prozesses und 
weiteres Vorgehen
Drucksache Nr. B/15/1464-01
Berichterstatterin: Frau Stadtv. Brands

3. Durchführungsvertrag zum vorhabenbezogenen
Bebauungsplan Nr. 23 
- Liricher Straße / Rosenstraße -
Drucksache Nr. B/15/1471-01
Berichterstatter: Stadtv. Emmerich

4. Grundstücksangelegenheiten
Berichterstatterin: Frau Stadtv. Brands

4.1 Verkauf von städtischen Grundstücken an der
Straße Pothmannsweg
Drucksache Nr. B/15/1465-01

5. Berichte der Verwaltung 

5.1 Organisationsentwicklung der VHS -
Zwischenbericht
Drucksache Nr. M/15/1412-01

6. Anträge

7. Entscheidung, ob Informationen aus dem nicht-
öffentlichen Teil den Medien zugeleitet werden
sollen

Oberhausen, 08.07.2011 

Klaus Wehling 
Oberbürgermeister
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Jahresabschluss zum 31. 12. 2010 der
WBO Wirtschaftsbetriebe Oberhausen
GmbH

Die WBO Wirtschaftsbetriebe Oberhausen GmbH hat
den Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2010 frist-
gerecht aufgestellt und durch die Dr. Schulte GmbH,
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Oberhausen, prüfen
lassen.

Die Dr. Schulte GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft,
hat den nachfolgenden uneingeschränkten
Bestätigungsvermerk erteilt: 

„Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus
Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang -
unter Einbeziehung der Buchführung und den
Lagebericht der WBO Wirtschaftsbetriebe Oberhausen
GmbH für das Geschäftsjahr vom 01. Januar 2010 bis
zum 31. Dezember 2010 geprüft. Die Buchführung und
die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht
nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften lie-
gen in der Verantwortung der Geschäftsführung der
Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage
der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung
über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der
Buchführung und über den Lagebericht abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317
HGB unter Beachtung der vom Institut der
Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen
Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorge-
nommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und
durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die
sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss
unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger
Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten
Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage
wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit
erkannt werden. Bei der Festlegung der
Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die
Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und
rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie die
Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im
Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rech-
nungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems
sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung,
Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der
Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die
Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze
und der wesentlichen Einschätzungen der
Geschäftsführung sowie die Würdigung der
Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts. Wir sind der Auffassung, dass unsere
Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere
Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung
gewonnenen Erkenntnisse entspricht der
Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und ver-
mittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßi-
ger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und
Ertragslage der Gesellschaft. Der Lagebericht steht in
Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt
ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft und
stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen
Entwicklung zutreffend dar.

Oberhausen, den 17. Februar 2011 

Dr. Schulte GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Dr. Schulte Oostendorp
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer“

1. Die Gesellschafter haben am 11.04.2011/30.05.2011
den Jahresabschluss 2010 festgestellt und genehmigt.

2. Der Bilanzgewinn für das Wirtschaftsjahr 2010 in
Höhe von 2.891.445,35 € wird in Höhe von 1.445,35
€ auf neue Rechnung vorgetragen. 

3. Der verbleibende Bilanzgewinn von 2,89 Mio. € wird
an die Gesellschafter ausgeschüttet. Die Zahlung
erfolgt in zwei Raten zum 01. 07. 2011 in Höhe von 
1,5 Mio. € und zum 01. 12. 2011 in Höhe von 1,39
Mio. €, sofern die Liquidität der Gesellschaft dies
zulässt.

Jahresabschluss und Lagebericht liegen im
Verwaltungsgebäude der

WBO Wirtschaftsbetriebe Oberhausen GmbH, Zentraler
Betriebshof, Buschhausener Str. 149, 46049
Oberhausen,

an folgenden Tagen jeweils in der Zeit von 9.00 - 15.00
Uhr, Zimmer 2.26, zur Einsichtnahme aus:

Montag, 18. 07. 2011
Dienstag, 19. 07. 2011
Mittwoch, 20. 07. 2011
Donnerstag, 21. 07. 2011
Montag, 25. 07. 2011
Dienstag, 26. 07. 2011

Oberhausen, den 15. Juni 2011

WBO Wirtschaftsbetriebe Oberhausen GmbH

Karsten Woidtke Maria Guthoff
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- Entgelt bezahlt - 

DPAG

Die Artothek gibt den Benutzern die Möglichkeit,
qualifizierte Kunstwerke, Grafiken und Kleinplas-
tiken gegen geringes Entgelt (für drei Monate 7,--
Euro, für sechs Monate 14,-- Euro je Kunstwerk)
auszuleihen.

Sie bietet neben eigenem Bestand Leihgaben der
Ludwig Galerie Schloss Oberhausen, des
Kunstvereins Oberhausen, des Arbeitskreises
Oberhausener Künstler sowie Jahresgaben des
Kunstvereins Oberhausen und Arbeiten aus der
Malschule. Die Leihgaben des Arbeitskreises
Oberhausener Künstler und Jahresgaben des
Kunstvereins Oberhausen sind käuflich.

Nächste Ausleihe:
Donnerstag, 4. August 2011
Ludwig Galerie Schloss Oberhausen,
Konrad-Adenauer-Allee 46

Auskunft:
Bereich 0-8 Kunst/Artothek, Tel. 0208 41249-22
montags bis freitags von 8 bis 13 Uhr

Ausleihe von Kunstwerken

Die seit Februar 1967 bestehende Malschule führt

unter Leitung von Künstlern und Pädagogen Kurse

für Kinder ab fünf Jahren und Jugendliche im Mal-

schulgebäude (ehemalige Styrumer Schule),

Grevenstraße 36, und in den Stadtteilen durch.

Die Teilnehmer werden durch ein differenziertes

Angebot verschiedenster Motive und Techniken mit

der Vielfalt der bildnerischen Ausdrucksmöglichkeit

bekannt gemacht.

Jeder Teilnehmer arbeitet entsprechend seinen

Neigungen, Interessen und Fähigkeiten ohne Vor-

gabe von Aufgabenstellungen. Die Gruppenleiter

stehen dabei beratend zur Seite. Es sollen keine

festgesetzten Ziele erreicht werden.

Deshalb ist ein Wechsel zwischen den Gruppen

ebenso wie eine Neuaufnahme während des gan-

zen Jahres möglich.

Eigene Tätigkeit von Kindern und Jugendlichen för-

dert die individuelle Bildsprache, führt zu prakti-

schen Fertigkeiten und hilft, Kunstwerke zu betrach-

ten und zu verstehen.

Gemeinsam geplante Vorhaben schaffen Kontakte

untereinander und fördern das Sozialverhalten der

Gruppe.

Vormerkungen für die Aufnahme im Sommer 2011

nimmt der Bereich 0-8 Kunst/Malschule, Tel. 0208

41249-22, montags bis freitags von 8 bis 13 Uhr

entgegen.

Malschule

für Kinder

und Jugendliche
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